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I. Aufgaben zum Text (14 Punkte) 

A  Welcher Titel passt zum Text? 1 oder 2 ? Markieren Sie. (2Pkte) 

1) Familie heute contra Familie früher                     

2) Die moderne Familie                                            

B  Zu welchen Abschnitten passen die folgenden Überschriften? (4Pkte) 

1) Neue  Familienform Abschnitt  

2) Aufgaben und Rollen   der Eltern  damals 

3)  

Abschnitt  

4) Einfluss der Scheidungen auf die Kinder Abschnitt  

5) Viele Kinder, sicheres Leben im Alter Abschnitt  

C  Ergänzen Sie die folgenden Aussagen aus dem Text  sinnvoll.  (2Pkte) 

1) Die meisten Familien hatten früher mindestens fünf Kinder, aber heute 

…........................................................ 

……………………………………………..………………………………………………...….....................

.... 

2) Vater und Mutter haben heutzutage keine Zeit für die Erziehung ihrer Kinder, weil 

…..................................... 

           

……………………………………...………………………………………………………………...................   

D Sind diese Informationen richtig oder falsch? Kreuzen Sie an und begründen Sie  

    Ihre Antwort aus dem Text.. (3Pkte) 

 R F 

1) Scheidungen sind heute häufiger als vor ein paar Jahren.   

2) Sehr viele Kinder leben entweder mit der Mutter oder mit dem Vater.       

 

1) Begründung: ................................................................................................................................................................................. 

................................................................................................................................................................................................................. 

2) Begründung: ................................................................................................................................................................................. 

............................................................................................................................................................................................................... . 

 

 

 

 
…….

. 
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E  In Welcher Reihenfolge kommen folgende Ideen im Text vor? (3Pkte) 

a) Ehen dauern nicht mehr für immer.  

b) Wer viele Kinder hatte, machte sich keine Sorgen um seine Zukunft.  

c) Die Rolle  der Frau und des Mannes bestimmt die Familienstruktur früher und heute. 1 

d) Nur die Söhne durften  zu Hochschulen gehen.  

II. Wortschatz und Strukturen (16 Punkte)  

A  Finden Sie im Text Antonyme zu den folgenden  Wörtern  (2Pkte) 

1) Ähnlichkeit          ≠           …………………………………                  

2) verboten              ≠            …………………………………                  

3) verheiratet          ≠            …………………………………                  

4) später                 ≠             …………………………………         

          

B  Ergänzen Sie aus der Wortliste die Lücken im folgenden Text. (2,5Pkte) 

    Nichte     Tante      Großmutter     Enkel     Cousine    Großvater    Cousin   Nichte 

Die Eltern meiner Mutter sind meine Großeltern und ich bin ihr (1) ……………………… Der Sohn meines 

Onkels oder meiner (2) ………………………....  ist mein (3) ……………………….. , seine Schwester ist 

meine (4) ………………………...... Die Tochter meines Bruders  ist   meine (5) ……………………….....  

und  sein  Sohn mein Neffe. 

 C  Ergänzen Sie die Lücken mit einem Wort aus der Liste. (2Pkte) 

verbracht    ■     Geburt     ■      scheiden    ■     geheiratet   ■    Streit      ■     verheiratet 

 

Unser Deutschlehrer muss sich von seiner Frau (1) ……………………………… lassen. Die beiden haben erst 

vor zwei Jahren (2) ………………………sie haben glückliche Tage miteinander  (3) ……………………    Nach 

der 

 (4) ……………………………… ihrer Tochter erlebten sie viele Probleme, denn sie sind beide berufstätig und 

haben keine Zeit für die Kleine. 

 

D Ergänzen Sie die Lücken mit der passenden Präposition? (1,5Pkte) 

Wenn Großeltern zu  alt und  schwach sind, dann sollten ihre erwachsenen Kinder  (1) …………………   sie 

sorgen:  nicht nur mit körperlicher Pflege, sie müssen   ihnen auch Gesellschaft leisten, indem sie mit ihnen    

(2)   …………………   den Alltag sprechen.  Es macht den Alten auch große Freude, wenn ihre Kinder sie 

manchmal (3)    …………………   einen Rat bitten.        
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E Ergänzen Sie die Endungen richtig.(2Pkte)   

 Die Erziehung der Kinder ist heutzutage  nicht nur schwierig….......  als früher geworden, sondern auch 

teur…... Obwohl   viel……  Kinder sich ihren Eltern und ihren Lehrern gegenüber  respektlos verhalten, 

dürfen sie keine hart…...  Strafen bekommen.  

 

F Ergänzen mit dem richtigen Relativpronomen .(1Pkt) 

Die Frauen, (1)  …………………   berufstätig sind, sollen nur halbtags arbeiten.  

Arbeitslose  Männer, (2)  …………………   Frauen draußen arbeiten, sollen bei der Hausarbeit helfen.  

 

G Welche Antwort ist richtig? a, b oder c? Kreuzen Sie an. (2Pkte) 

Seit einigen Jahren verändert (1)  ………………… das Leben  auf dem Land schnell: da  findet man fast   

(2) ………………Dorf Internetanschluss. Abends (3) ………………… nicht mehr im Wohnzimmer  

diskutiert,  

(4) ………………  fast jeder  hat sein  eigenes Fernsehgerät in seinem Zimmer. 

 

1 2 3 4 

a)  es a)  in jedem a)  wird a)  weil 

b)  sich b)  in jedes b)  werden b)  deshalb 

c)  man c)  im jeden c)  werde c)  denn 

 

H Ergänzen Sie den Text wie im Beispiel. (3Pkte) 

Damals halfen sich (0)  …… c……  Häufig lebten drei Generationen unter einem Dach, ………………………  (1). 

Kranke und Alte  (2) ……………………… , die Pflege wurde in der Regel  (3) ……………………………  

 

a) wurden bis zum Tod von der Familie gepflegt. 

b) von den Frauen übernommen.   

c) Nachbarn viel gegenseitig.   

d) so war die Kinderbetreuung meistens gesichert. 
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III. Schriftlicher Ausdruck (10 Punkte) 

Ihre  deutsche  Freundin Elena möchte zum Thema „Familie  in Marokko“  Informationen für  die Schulzeitung   haben. 

Schreiben Sie  ihr eine E-Mail und behandeln Sie dabei folgende Punkte: 

1) Danken Sie  ihr für seine/ihre letzte E-Mail und zeigen Sie Ihr Interesse am Thema; 

2) Erzählen Sie  über die marokkanische  Familie früher und heute; 

3) Was für Probleme gibt es in der marokkanischen Familie; 

4) Stellen Sie die wichtigste Person in Ihrer Familie vor;  

5) Fragen Sie die   deutsche  Freundin, ob sie/er sich um seine Großeltern kümmert. 

(Schreiben Sie zwischen 100 und 120 Wörtern ) 
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